
Tagung und Preisverleihung
der Winter SƟŌung für Rechte der Natur

in KooperaƟon mit der Forschungsstelle Umweltrecht, Universität Hamburg

„Rechte der Natur – Schutzstatus in geltenden
Rechtsordnungen am Beispiel von Flüssen“

Montag, 17.11.2025, 17:00 Uhr

Gästehaus der Universität Hamburg, SƟŌung Weltweite WissenschaŌ
Rothenbaumchaussee 34, 20148 Hamburg

Programm
17:00 - 17:20 Uhr Begrüßung durch den Vorstand der Winter SƟŌung für Rechte der Natur

Prof. Dr. Ulrich Ramsauer, Vorstandsvorsitzender
17:20 - 17:45 Uhr WINTER PREIS 2025 - Vorstellung der Preisträger/-innen und Preisverleihung,

Prof. Dr. Ivo Appel, Vorstand und Dr. Georg Winter, SƟŌer

Kategorie DissertaƟonen
Dr. Tina Rametsteiner, WirtschaŌsuniversität Wien

Kategorie Aufsätze
My Hanh Pham, Universität Erlangen

. Dr. María Ximena González-Serrano, Biel Bienne, Schweiz
Dr. Felix Aiwanger, Max Planck InsƟtut für ausändisches und internaƟonales Privatrecht, 

     Hamburg
17:45 - 18:00 Uhr Pause

18:00 - 18:45 Uhr Dr. Tina Rametsteiner, WirtschaŌsuniversität Wien: Rechte der Natur - eine rechts-
vergleichende Untersuchung unter besonderer BerücksichƟgung der Rechte von Flüssen.

18:45 - 19:10 Uhr Prof. Dr. Moritz Reese, Helmholtz-Zentrum für Umwelƞorschung, Leipzig
Rechte der Natur - FortschriƩ oder Symbolik?

Dr. Tina Rametsteiner        Prof. Dr. Moritz Reese
    Helmholtz-Zentrum für Umwelƞorschung UFZ, Leipzig

19:10 - 19:30 Uhr Podiumsgespräch mit den Preisträgerinnen und dem Preisträger
ModeraƟon: Dr. Roda Verheyen, Vorständin Winter SƟŌung für Rechte der Natur

19:30 Uhr                Empfang auf Einladung der Winter SƟŌung für Rechte der Natur mit BuffeƩ, Getränken



Die SƟŌung hat sich zum Ziel  gesetzt,  die wissenschaŌliche Auseinandersetzung um die Rechte der Natur zu
fördern. Die Winter SƟŌung für Rechte der Natur verfolgt ihre Zwecke insbesondere durch finanzielle Förderung
von rechtswissenschaŌlich geprägten Arbeiten, Vorhaben, Veranstaltungen sowie jurisƟsch fundierten medialen
Beiträgen, deren Ziel die Fortentwicklung des Umweltrechts und seiner Durchsetzung im Interesse des Schutzes
der Natur und ihrer Erscheinungsformen ist.

Die Winter SƟŌung für Rechte der Natur ist Trägerin vom HAUS DER ZUKUNFT, Kompetenzzentrum für Umwelt
und  WirtschaŌ,  welches  seit  1998  seinen  Standort  in  Hamburg  EimsbüƩel  hat.
www.haus-der-zukunŌ-hamburg.de

Preis der Winter SƟŌung für Rechte der Natur
Mit dem 2023 zum ersten Mal ausgeschriebenen Preis der Winter SƟŌung für Rechte der Natur werden
herausragende  Arbeiten  gewürdigt,  die  sich  mit  den  rechtlichen  Möglichkeiten  und  Konzepten  zur
substanƟellen  Verbesserung  eines  Schutzes  der  Natur  oder  ihrer  Bestandteile  befassen.
Das WINTER PREIS 2026 ist bereits ausgeschrieben. Wir freuen uns auf Bewerbungen.

Vorstand

Prof. Dr. Ivo Appel,  Jan MiƩelstein, Prof. Dr. Ulrich Ramsauer, Dr. Roda Verheyen, Dr. Georg Winter,
Universität Hamburg MW MiƩelstein Legal Vorstandsvorsitzender RAe Günther Hamburg  SƟŌer, stellv. Vorsitzender

BiƩe melden Sie sich zu der Veranstaltung an:

Winter SƟŌung für
Rechte der Natur
 

im HAUS DER ZUKUNFT
Kompetenzzentrum für Umwelt
und WirtschaŌ
Osterstr. 58

20259 Hamburg
Tel. (040) 4907 1204
info@winter-sƟŌung.de
www.winter-sƟŌung.de
GeschäŌsführung: Gesa Heinrich

Dr. Georg Winter (SƟŌer), 2022: 

"Ich habe mich entschlossen, eine SƟŌung ins Leben 
zu rufen, deren Ziel es ist, auf die Schaffung der 
erforderlichen rechtlichen Rahmenbedingungen und 
deren verantwortungsvolle und rechtsgetreue 
Umsetzung im Interesse der NachhalƟgkeit Einfluss zu 
nehmen. Denn ich bin davon überzeugt, dass 
Rechtsordnungen nicht nur den Menschen, sondern 
auch der Natur - d.h. Pflanzen, Tieren und Biotopen - 
die zu ihrem Schutz erforderlichen RechtsposiƟonen 
einräumen müssen und dass verfassungsrechtliche 
Vorkehrungen zu ihrer wirksamen Durchsetzung 
erforderlich sind."


